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Liebe Antauerinnen! 
Liebe Antauer! 

 
Im Herbst 2007 haben Sie mich erstmals zum Bürgermeister unserer 
Heimatgemeinde gewählt. Es war keine einfache Zeit, in der ich mein Amt 
angetreten habe. 2008 ist die Wirtschaftskrise ausgebrochen und davon blieb 
auch Antau nicht unberührt. Die Steuereinnahmen gingen zurück und damit 
wurden auch die Ertragsanteile für die Gemeinden weniger. 
  

Wir mussten sozusagen jeden Euro zweimal umdrehen, bevor wir ihn investiert 
haben. Aber durch gute Politik im Gemeinderat und durch sparsamen und 
gezielten Einsatz der Budgetmittel  ist es uns gelungen, unser Zukunftsprogramm für 
Antau zu verwirklichen und die geplanten Projekte umzusetzen. 
 

Jetzt geht die Funktionsperiode zu Ende und am 7. Oktober wird ein neues Kapitel 
für die Zukunft unserer Gemeinde aufgeschlagen. Das Ziel für die kommenden fünf 
Jahre muss sein, dass wir auch weiterhin gemeinsam, mit vereinten Kräften, für 
Antau optimal arbeiten, um viele wichtige Vorhaben umzusetzen und neue 
Arbeitsplätze zu schaffen. Dafür möchte ich mich weiterhin mit meiner ganzen 
Kraft für unser Antau einsetzen. 

 

TOP-BONITÄT DER GEMEINDE 
Angesehenes Institut bestätigt gute Arbeit 

 

In einer Sonderausgabe des österreichischen Gemeindemagazins "Public" wurden 
die TOP-250-Gemeinden Österreichs in einem Bonitäts-Ranking bewertet und 
gereiht. 
 

Die Analyse der Kreditwürdigkeit der Gemeinden wurde dabei von Experten des 
renommierten Zentrums für Verwaltungsforschung in Wien erstellt. 
 

Antau erzielt dabei unter den 2357 Gemeinden Österreichs den ausgezeichneten 
75. Platz. In der Einwohnergrößenklasse 501 bis 1000 wurden wir sogar als 8-beste 
Gemeinde ausgewiesen. 
 

Unter den ersten 100 Plätzen landeten nur neun Gemeinden über 5000 
Einwohner. Somit ist wohl endgültig bewiesen, dass kleinere Gemeinden mit 
sparsamer Ausgabenpolitik und privatwirtschaftlichen Ansätzen auch ohne 
Zusammenlegungen sehr gut auskommen können!  

 
 



 

GEMEINDERATS- und BÜRGERMEISTERWAHL  
am 7. Oktober 2012 

 

Wie schon allgemein bekannt ist, findet in drei Wochen die nächste 
Gemeinderatswahl statt. Seitens der Gemeindewahlbehörde wurden dazu mit der 
SPÖ, ÖVP und FPÖ drei Wahlvorschläge zugelassen. Die Wahlwerber für ein 
Mandat im Gemeinderat können den Musterstimmzetteln, die jedem 
Wahlberechtigten ins Haus zugestellt werden, entnommen werden. 
 

Bei der gleichzeitig stattfindenden Bürgermeisterwahl stellen sich mit dem 
bisherigen Bürgermeister Adalbert Endl (ÖVP) und Gemeindevorstand Christian 
Huber (SPÖ) zwei Kandidaten zur Wahl. 
 

Heuer ist auch erstmals die Stimmabgabe mittels Briefwahl möglich. Das gilt für alle 
Personen, die am Wahltag nicht ins Wahllokal kommen können, also auch für 
Bettlägerige. 
 

Dazu benötigt man eine Wahlkarte, die entweder schriftlich oder mündlich durch 
persönliches Erscheinen im Gemeindeamt zu beantragen ist. Die Stimmabgabe ist 
dann sofort nach Erhalt der Wahlkarte möglich. 
 

Die anschließend verschlossene Wahlkarte muss dann per Post, Boten oder 
persönlich bis zum Freitag vor der Wahl (05.10.2012), 14:00 Uhr im Gemeindeamt 
wieder einlangen. Dort wird sie bis zum Wahlsonntag verwahrt, und dann das 
Wahlkuvert, natürlich ungeöffnet, in die Wahlurne zu den anderen Wahlkuverts 
gegeben. 
 

All jene, die von dieser Möglichkeit Gebrauch machen möchten, können also ab 
jetzt eine Wahlkarte beantragen. Für nähere Auskünfte dazu steht Ihnen der 
Amtmann gerne zur Verfügung.  

 

NEUER PFARRER IN ANTAU 
Mag. Lic Roman FRYDRICH tritt Nachfolge an 

 

Mit Ende August mussten sich die Gläubigen unserer Pfarre schweren Herzens von 
unserem langjährigen Pfarrer Zeljko Odobasic verabschieden. Er wurde vom 
Bischof im Rahmen einer Rochade versetzt. Vielen Dank nochmals, lieber Zeljko, 
und viel Glück in deinen neuen Pfarren. 
 

Am 2.  September wurde unser neuer Pfarrer Roman Frydrich vom 
Pfarrgemeinderat und von der Pfarrgemeinde in der Antauer Kirche begrüßt und 
willkommen geheißen. Wir wünschen ihm auf diesem Wege alles Gute und hoffen, 
dass er sich bei uns wohl fühlt. Seitens der Gemeinde werden wir ihn nach 
Möglichkeit bei seiner Aufgabe unterstützen. 
 

Eine erste Gelegenheit, unseren neuen Pfarrer vielleicht näher kennen zu lernen, 
bietet seine Einladung für Sonntag den 23. September 2012 nach 
Wulkaprodersdorf. Er möchte da nachträglich mit Gläubigen aller drei Pfarren 
seinen 40. Geburtstag feiern, und lädt nach der Hl. Messe, die um 10:45 Uhr 
beginnt, zu einer Agape ins Franziskusheim im Pfarrhof Wulkaprodersdorf ein. 



 

 Antau – Bezirkssieger 2012  
und drittschönste Gemeinde des Landes  

beim Blumenschmuckwettbewerb  
 

Die Arbeit und Mühe der vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer und unserer 
Gemeindebediensteten hat sich heuer wieder gelohnt, denn Antau wurde von 
der Jury zum Bezirkssieger 2012 auserwählt.  
 

Nach diesem Erfolg nahmen wir auch beim Wettbewerb zur schönsten Gemeinde 
des Landes teil und konnten nach Wolfau und Oberloisdorf den guten dritten Platz 
erreichen. 
 

Anlässlich des Jubiläums „25 Jahre Landesblumenschmuckwettbewerb“ werden 
am kommenden Sonntag (16. September 2012) alle Sieger in der Orangerie in 
Eisenstadt geehrt und ausgezeichnet. Nach einem Radio-Burgenland-
FRÜHSCHOPPEN mit der „Stadt- und Feuerwehrkapelle Eisenstadt“ und „die 
Sulmtaler mit Herrn Karl“ beginnt um 13:30 Uhr die feierliche Siegerehrung mit dem 
Ensemble „Joseph Haydnbrass“. Zu dieser Veranstaltung möchte ich Sie alle recht 
herzlich einladen. 
 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen und nochmals allen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, die immer wieder beim Blumensetzen und der Ortsverschönerung 
mithelfen, allen Hausbesitzern, die durch die Pflege der Grünflächen vor ihren 
Liegenschaften und den Blumenschmuck an ihren Häusern ebenfalls Jahr für Jahr 
zur Ortsverschönerung beitragen, sowie unseren Gemeindebediensteten, die sich 
laufend um die Beete und Blumen im Bereich des öffentlichen Guts kümmern, 
herzlich für ihren Einsatz danken. 

 

7000 JAHRE ANTAU 
Sensationelle Funde ausgegraben 

 

Im Rahmen der Vorbereitungsarbeiten für den Bau des dritten Wohnblocks der 
OSG am Rupaweg, fanden dort seit Mitte Juni bis vor kurzem archäologische 
Ausgrabungen statt. 
 

Die Rupa in Antau ist in Fachkreisen schon lange kein unbeschriebenes Blatt mehr, 
und so war davon auszugehen, dass auch jetzt wieder Interessantes zu Tage treten 
würde. 
 

Und tatsächlich wurden die Reste einer jungsteinzeitlichen Siedlung entdeckt, also 
Gegenstände, die noch um mehr als 2000 Jahre älter sind als der legendäre "Ötzi" 
oder die berühmten Pyramiden in Ägypten. 
 

Die gefundenen Vorratsgefäße, Keramikscherben und Tierknochen werden 
gerade genauer untersucht und zusammengestellt. Sie versprechen jedenfalls 
aufschlussreiche Einblicke in die Vergangenheit unserer Heimat, und sollen dann 
wichtige Erkenntnisse über das Leben hier in Antau vor 7000 Jahren liefern!  

 



GEWERBEPARK ANTAU 
Ausgleichszahlung für Eigentümer 

 

Bei der Einholung der Optionen zum Ankauf jener Grundstücke, die von der GHM 
angekauft wurden, haben fast alle Grundstückseigentümer, die für einen Ankauf 
angebotenen € 9,00 pro m² akzeptiert. 
 

Lediglich ein Grundstückseigentümerpaar verlangte für ihre dortigen 
Grundstücksflächen einen Preis von € 10,00 pro m². Um das gesamte Projekt nicht 
zu gefährden, wurde das damals von der Gemeinde vorerst so zur Kenntnis 
genommen. 
 

Der Bürgermeister hat bei den von ihm selbst vorgenommenen Verhandlungen zur 
Verwirklichung dieses Projekts stets versprochen, dass alle betroffenen 
Grundstückseigentümer gleich behandelt werden. 
 

Um dem Rechnung zu tragen, beschloss der Gemeinderat nun einstimmig, den 
betroffenen Grundstückseigentümern die Differenz von € 1,00 pro m² 
auszugleichen. Dieses Geld kommt von den Infrastrukturbeiträgen, welche die 
GHM vor kurzem der Gemeinde überwiesen hat. 

 

SITZUNG des GEMEINDERATES 
Weitere Beschlüsse 

 

In der letzten Sitzung des Gemeinderats in dieser Periode am 6. September 2012, 
wurden zusätzlich noch folgende weitere Angelegenheiten behandelt und 
einstimmig beschlossen: 
 

• Um eindeutig zuordnen zu können, welche Grundstücke zum öffentlichen 
Gut gehören, werden diese nun auch im Grundbuch in einer Einlagezahl 
zusammengeführt. 

• Das Schriftstück, mit dem das Land das Budget der Gemeinde für das Jahr 
2012 ohne weitere Anmerkung genehmigte, wurde zur Kenntnis genommen. 

• Der Bürgermeister gab einen Bericht über den Stand der Dinge beim Cross-
Currency-Swap-Geschäft ab. 

 

BEDARFSZUWEISUNGEN 
Dank an LH-Stv. Mag. Franz Steindl 

 

Landeshauptmannstellvertreter Mag. Franz Steindl hat uns bei der Ausschüttung 
der Bedarfszuweisungen für das erste Halbjahr 2012 mit € 56.000,00 bedacht. 
 

Diese Bedarfszuweisungen sind ein wesentlicher Bestandteil unseres Budgets, und 
deren Höhe wird vom jeweiligen politischen Referenten bestimmt, wobei sie auch 
als Anerkennung der in der Gemeinde geleisteten Arbeit angesehen wird. 
 

Ich möchte mich für den in Anbetracht unserer Einwohnerzahl ansehnlichen 
Betrag, im Namen der Gemeinde Antau, bei Franz Steindl herzlich bedanken.  

 



VOLKSSCHULE ANTAU 
27 Kinder im Schuljahr 2012/13 

 

 
 

Mit den acht Schulanfängern besuchen in diesem Schuljahr 27 Kinder unsere 
Volksschule. 
 

1. Klasse: 
 

1. Schulstufe: Jana ARTNER, Sandro EDER, Salome GOERTH, Michael KÖNIG, 
Raphael POHL, Julia SPADT, Niklas TULLITS und Tim WIEMER 

 

2. Schulstufe: Michael HORVATICS, Mario HÖTSCHL, Daniel STRAUSZBERGER 
und Martin SZUPPIN 

 

2. Klasse: 
 
 

3. Schulstufe: Isaac GOERTH, Philipp PFEIFER, Oliver REUMANN und Nico 
SCHUBER 

 

4. Schulstufe: Lukas BABONICH, Janina BORENITS, Selina HORVATICS, Laura 
HÖHER, Sarah HÖTSCHL, Katja LENZ, Selina PASSMANN, Jasmin 
PFEIFER, Laurin POHL, Marcel PROKOP und Lukas SZUPPIN 

 

Wir wünschen den Kindern viel Spaß beim Lernen, und den Pädagoginnen viel 
Geduld und Erfolg bei ihrer, für die Zukunft unserer Gesellschaft, so wichtigen 
Arbeit! 
 

KINDERGARTEN ANTAU 
 Heuer werden 37 Kinder betreut 

 

Unser Kindergartenteam mit Michaela Pauschenwein, Verena Eckhardt, Rebekka 
Uller und Irene Bauer kümmert sich ab Anfang September um                                  
24 Kindergartenkinder sowie nachmittags 13 Volksschulkinder. 
 

Den Kindergarten besuchen dabei: Maximilian ABDURAHMANOVIC, Kimberly 
BAUER, Niclas BERNHARDT, Alice BORENICH, Lea BORENITS, Fabian BUCSICH, Sara 
FERCHER, Melina GOLD, Theresa GOLD, Ewan HERZOG, Tristan JANKOVITSCH, Sara 
MEZGOLITS, Melissa MIGSICH, Nadine MIGSICH, Valentina MIGSICH, Jasmin 
MÜLLNER,  Niklas MÜLLNER, Nico PROKOP, Chris REICHL, Nick REICHL, Emilia 
REIDINGER, Sophie STRAUSZBERGER, Marie WESSELY und Max WIEMER. 

Vorige Woche begann das 
Schuljahr 2012/13. 
 

Unsere Volksschule wird wie 
zuletzt unter der Leitung von 
Frau Direktor Ulrike Tschach 
und der Pädagogin Manuela 
Gombotz mit zwei Klassen 
geführt. 
 

Janine Moser, Bettina 
Klawatsch (Werken) sowie 
Irene Bauer (Religion) 
vervollständigen das Lehrer-
team. 
 



MUSIKSCHULE ANTAU 
Unterricht beginnt wieder 

 
Auch in diesem Schuljahr haben alle Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, das Spielen auf der Blockflöte,  
der Gitarre oder dem Keyboard zu erlernen. 
 
Die Volksschulkinder haben die Anmeldungsformulare  
zu Schulbeginn erhalten.  
 
Weitere Interessierte können sich gerne im Gemeindeamt 
melden. Der Musikunterricht wird voraussichtlich nächste 
Woche starten. 

 

FÖRDERUNG der JUGENDARBEIT 
Trainingsanzüge für Fußballkinder 

 

Ständig werden wir in Studien darauf aufmerksam gemacht, dass unsere Kinder 
durch die Fixierung auf die neuen Medien und die damit verbundene 
Bewegungsarmut immer ungesünder leben. Die Nachwuchsarbeit in unseren 
Vereinen, sei es im Bereich Fußball oder Tennis, ist deswegen besonders wertvoll. 
 
Darüber hinaus üben die Trainer der Fußballkinder in Antau, im Gegensatz zu den 
meisten anderen Vereinen, ihre Tätigkeit ohne Bezahlung aus. Der Gemeinde war 
es deswegen ein Anliegen, dies zu honorieren, indem für die 26 aktiven Kinder in 
den verschiedenen Nachwuchsmannschaften, aus den Mitteln der 
Jugendförderung, neue Trainingsanzüge angekauft wurden. 

 

JUGENDTICKET NEU 
Neue Regelung der Schülerfreifahrt 

 

Ab dem kommenden Schuljahr gibt es ein neues, attraktives Ticketangebot für 
Schüler und Lehrlinge. Die bisherigen Regelungen der Schülerfreifahrt werden 
durch zwei einheitliche Tickets ersetzt.  
 
Top-Jugendticket um € 60,00: Das richtige Ticket für Schulweg und Freizeit. Es gilt für 
beliebig viele Fahrten auf allen Verbundlinien in Wien, Niederösterreich und dem 
Burgenland an 365 Tagen, auch in den Ferien (gültig vom 3. September 2012 bis   
8. September 2013). 
 

Jugendticket um € 19,60: Das Jugendticket gilt für Fahrten zwischen Hauptwohnort 
und Ausbildungsort auf Verbundlinien an Schultagen und ist für Schüler vom          
3. September 2012 bis 28. Juni 2013 gültig, für Lehrlinge bis 8. September 2013. 
 

Die Tickets und Erlagscheine werden an den burgenländischen Schulen im 
September 2012 ausgegeben. Lehrlinge können über ihre Ausbilder das Ticket 
direkt beim VOR (01/95555-2311, kundenservice@vor.at,  www.vor.at) beziehen. 

 



UMSTELLUNG der ALTKLEIDERSAMMLUNG 
Container wurde bereits aufgestellt 

 

Aus Kostengründen, und weil sich in vielen Gemeinden leider auch keine 
Freiwilligen mehr dafür fanden, hat das Rote Kreuz die aufwändigen halbjährlichen 
Altkleidersammlungen eingestellt. 
 

Stattdessen steht nun ständig ein Container, welcher bei der kleinen Müllinsel 
neben der Raiffeisenbank aufgestellt wurde, zur Verfügung. Dieser wird, wie alle 
übrigen Sammelcontainer, laufend entleert. 
 

Wir möchten es aber nicht verabsäumen, uns bei allen Damen und Herren, die in 
den letzten Jahrzehnten die Altkleidersammlungen in Antau gratis organisiert und 
durchgeführt haben, zu bedanken. 

 

VIER NEUE PARKBÄNKE 
Spende der Raiffeisenbank 

 

Das Gespräch „auf der Gasse“ war vor den Zeiten des Fernsehens und von 
Multimedia ein äußerst wichtiger Bestandteil des täglichen Lebens. Auf diese Weise 
wurde die Kommunikation außerhalb der Familie aufrechterhalten, und 
bekanntlich kommen „beim Reden die Leut´ zusammen“. 
 

In letzter Zeit finden sich wieder mehr Leute auf den „Bankerln“, die den 
Dorfcharakter schon immer prägten, ein und das ist auch gut so. Wir danken 
deshalb unserer Raiffeisenbank herzlich für die Spende von 4 neuen Bänken – sie 
werden sicherlich nicht unbenutzt bleiben. 

 

BABYMASSAGEKURS 
 Anmeldungen wieder möglich 

 

Zärtlichkeit ist niemals „out“. Die Babymassage ist in vielen  
Kulturen seit Jahrhunderten Tradition. Durch den intensiven 
Körperkontakt fördert sie die Eltern-Kind-Bindung sowie die 
geistige und körperliche Entwicklung. 
 

In dem Kurs lernt man Techniken und Griffe der Massage, die 
sehr hilfreich bei Bauchschmerzen und Blähungen der Babys 
eingesetzt werden können. 
 

Mit der Babymassage werden keine Krankheiten behandelt, sondern es wird das 
Gesunde im Kind gestärkt. Die Anwendung aller Massage-Techniken ersetzt keinen 
Arztbesuch. Die beste Zeit für den Beginn der Babymassage ist zwischen der 3. 
Lebenswoche und dem 6. Lebensmonat. 
 

Der Kurs, welcher im Vereinsraum im Obergeschoss des Gemeindeamts stattfinden 
soll, besteht aus vier Einheiten zu 60 bis 90 Minuten. Anmeldungen sind unter der 
Rufnummer 0699/18131943 bei DGKS, Babymassagekursleiterin Sandra König oder 
im Gemeindeamt möglich. 

 



 

FREIWILLIGENTAG 
Verdiente Vereinsmitarbeiter werden geehrt 

 

Im Burgenland werden im Jahr ca. 315.000 Stunden an ehrenamtlicher Arbeit 
geleistet. Damit tragen viele tausende burgenländische Vereinsfunktionäre 
maßgeblich zur hohen Lebensqualität in unserem Bundesland bei. 
 
Am 15. September findet wieder eine Ehrung solcher vorbildlicher Mitbürger, im 
Rahmen einer eigens dafür angesetzten Veranstaltung, im Landhaus in Eisenstadt 
statt. 
 
Heuer haben wir dafür mit Mag. Norbert Mittermayer, Helga Rosenitsch und Anna 
Tometich drei Personen nominiert. 
 
Alle drei haben in ihren Vereinen jahrelang beispielhafte, freiwillige Arbeit geleistet 
und verdienen sich redlich, bei diesem Festakt vor den Vorhang gebeten zu 
werden. 

 

GEMEINDEARBEITER 
Vertretung nach Unfall eingestellt 

 

Anfang August verletzte sich unser tüchtiger Gemeindearbeiter Otto Zarits leider so 
stark, dass sehr bald klar wurde, dass er für längere Zeit ausfällt. 
 
Wir möchten unserem Otto auf diesem Wege nochmals gute Besserung wünschen. 
 
Um diese Lücke bis zu seiner Rückkehr schließen zu können, wurde mit Rainer 
Mayer ein äußerst engagierter Ersatz gefunden. 

 

FUSSWALLFAHRT nach LORETTO 
am Samstag, den 15. September 2012 

 

Kommenden Samstag findet die traditionelle kroatische Fußwallfahrt nach Loretto 
statt. 
 
Alle Pilger, welche zur kroatischen Fußwallfahrt mitgehen wollen, treffen sich um 
12:00 Uhr bei der Antauer Kirche. Weiter geht es über Wulkaprodersdorf und 
Eisenstadt. 
 
Für diejenigen, die eine kürzere Strecke bevorzugen, ist der Treffpunkt beim ORF 
Eisenstadt um ca. 15:00 Uhr vorgesehen, wo sich dann die verschiedenen 
Gemeinden treffen und gemeinsam weiter pilgern.  
 
Am Abend um 18:30 Uhr findet in Loretto die Heilige Messe mit anschließender 
Lichterprozession statt. 
 
 



 
 

ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG 
am 28. September 2012 um 19:00 Uhr in Stöttera 

 

Wie in der letzten Gemeindeinformation bekannt gegeben, nimmt Antau 
gemeinsam mit den Gemeinden Zemendorf-Stöttera und Pöttelsdorf an dem 
Kooperationsprojekt „Gemeinsam gesund im Wulkatal“ teil.  
 

Ziel ist es, die Einwohner in den kommenden Monaten mit umfassenden 
gesundheitsförderlichen Maßnahmen, wie neuen, kostengünstigen 
Bewegungseinheiten, informativen Vorträgen und praxisbetonten Workshops rund 
um das Thema „Gesundheit“ (Ernährung, Bewegung und seelische Gesundheit) zu 
versorgen. Wir laden Sie jetzt schon ein, von unseren Angeboten intensiv 
Gebrauch zu machen und wünschen Ihnen viel Spaß dabei. 
 

Dieses neue Gesundheitsprojekt der drei Gemeinden startet mit der  
Eröffnungsveranstaltung am Freitag, den 28. September 2012 um 19:00 Uhr im 
Gasthaus Salamon in Stöttera, Hauptstraße 54. Hier wird das Projekt vorgestellt und 
ein erster Vortrag zum Thema „Warum ist es so schwierig erfolgreich 
abzunehmen?“ stattfinden. Im Vorfeld stellt sich ab 18:00 Uhr das Rote Kreuz zur 
Verfügung und führt kostenlose Blutzucker- und Blutdruckmessungen durch. 
 

Die Bürgermeister Rainer Schuber (Pöttelsdorf), Josef Haider (Zemendorf-Stöttera) 
und ich laden Sie recht herzlich zu dieser ersten Veranstaltung ein und freuen uns 
auf rege Teilnahme und interessante Diskussionen.  
 

 

 
 

*  *  *  *  * *  *  *  *  * *  *  *  *  * *  *  *  *  * *  *  *  *  * 
 
 

Abschließend möchte ich mich bei allen Antauerinnen und Antauern herzlich für 

die Unterstützung unserer Gemeinde bedanken. Ich glaube, dass wir unser Dorf, 

trotz allem Gegenwind, in den letzten Jahren, bisher gut durch die jetzigen 

Krisenzeiten gebracht haben. Gemeinsam wird uns das sicherlich auch in Zukunft 

gut gelingen! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Ihr Bürgermeister 
 
 

Adalbert Endl 

 

  



 

ALLE TERMINE im September und Oktober 
 

 
 

KROATISCHE FUSSWALLFAHRT NACH LORETTO 
 

am Samstag, 15. September 2012 um 12:00 Uhr 

SIEGEREHRUNG des BLUMENSCHMUCKWETTBEWERBS 
 

am Sonntag, 16. September 2012 um 13:30 Uhr in Eisenstadt 
 

„RÜCKEN-FIT“ – GESUNDHEITSTRAINING FÜR DEN RÜCKEN 
 

ab Mittwoch, 19. September 2012 um 19:00 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
 

SPORTLER-HEURIGER 2012 
 

am Samstag, 22. und Sonntag, 23. September 2012 im Rupastadion 
 

KINDERFUSSBALLSPIELE beim SPORTLER-HEURIGEN 
 

Sonntag, 23. September 2012 im Rupastadion 
 

10:00 bis 12:30 Uhr: U8-Turnier (Antau, Mattersburg, Draßburg, Loipersbach) 
13:00 Uhr: U10-Meisterschaftsspiel (Antau-Sigleß) 

14:15 Uhr: U12-Spiel (Antau-Schattendorf) 
 

ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG „Gemeinsam gesund im Wulkatal“ 
 

am Freitag, 28. September 2012 um 19:00 Uhr im Gasthaus Salamon in Stöttera 
 

ZIVILSCHUTZPROBEALARM 
 

am Samstag, 6. Oktober 2012 von 12:00 bis 13:00 Uhr 
 

GEMEINDERATS- und BÜRGERMEISTERWAHL 
 

am Sonntag, 7. Oktober 2012 von 7:00 bis 14:30 Uhr 
 

FUSSWALLFAHRT NACH LORETTO 
 

am Sonntag, 7. Oktober 2012 um 05:00 Uhr 
 

ERNTEDANKFEST 
 

am Sonntag, 14. Oktober 2012 um 10:45 Uhr in der Pfarrkirche 
 

KLEINTIERSCHAU der Kleintierzüchter Antau 
 

am Samstag, 20. und Sonntag, 21. Oktober 2012 bei Fam. Borenitsch Herbert 
 

HOTTERWANDERUNG des Sportvereins Antau  
 

am Freitag, 26. Oktober 2012 
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